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Liebe Mitglieder des Bordesholmer 
Segelvereins, liebe Förderer 
und liebe Segelinteressierte,

ich freue mich, dass Ihr jetzt einsteigen wollt in 
die Lektüre unseres Segelbooten. Seit vielen 
Jahren wird diese besondere Vereinszeitung 
von ehrenamtlichen Schreibern, Fotografen 
und Gestaltern entwickelt und vollendet. Ein 
wunderbares Aushängeschild unserer Vereins-
arbeit. Besonderer Dank gilt hierfür Hans-Jörg 
Bug und Volker Rasmus, die unermüdlich daran 
arbeiten, die Artikel zusammen zu bekommen, 
die Bilder zu sammeln, die Anzeigenkunden zu 
motivieren und am Ende dann alles zu dieser 
tollen Zeitung zusammenzubauen.

Aber natürlich gibt es auch viele Geschichten 
rund um unseren Bordesholmer Segelverein zu 
erzählen. Da sind die Regatten auf unserem 
wunderschönen Bordesholmer See. Angefan-
gen beim sogenannten Maiglöckchen (sinniger-
weise am 1. Mai) und regelmäßig am Mittwoch 
18 Uhr bei unserem Donnercup. Es folgen die 
Wochenendregatten um das Lindenblatt, den 
Sommerschäkel und den Klostercup. Ein be-
sonderes Ereignis ermöglicht uns die Bor-
desholmer Sparkasse mit dem Bordesholmer 
Sparkassencup, zu dem immer wieder viele 
auswärtige Seglerinnen und Segler zu uns kom-
men. Denn dann ist nicht nur das Revier attrak-

tiv, die Gastfreundschaft ganz besonders son-
dern es sind auch die Preise, die es zu gewinnen 
gibt. 

Mit diesen Veranstaltungen schaffen wir es 
immer wieder, ganz viele Gäste eigentlich aus 
ganz Deutschland, vor allen Dingen aber na-
türlich aus Norddeutschland nach Bordesholm 
und an den Bordesholmer See zu locken. Alle 
sind begeistert, auch wenn der See sportlich 
viel verlangt. Sind es doch unsere Mitglieder, 
die eine freundschaftliche Atmosphäre schaffen 
und den Besuch zu einem besonderen Erlebnis 
machen. Viele kommen immer wieder, insbe-
sondere unsere Freunde aus der Europe- und 
der Seggerling-Klasse. Aber auch die Optimis-
ten aus ganz Schleswig-Holstein sammeln hier 
gerne erste Erfahrungen mit und auf einem 
schwierigen Revier. 

Sehr erfreulich ist im Augenblick die Ent-
wicklung bei unseren Einsteigern in den Segel-
sport. Gegen die vielen weiteren Angebote für 
die Kinder ist es uns auch im letzten Jahr gelun-
gen, eine tolle Einsteigergruppe zusammen zu 
bringen. Die Kinder lernen Segeln, Bootspflege 
und Kameradschaft. Vielen Dank sagen wir an 
unsere Jugendtrainer Christian, Christian, Ernst 
und Ulrike, die den Startschuss gegeben hat.   >

Vorwort
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Stolz sind wir, in jedem Jahr wieder Sport-
ler aus unserem Segelverein zu Recht für die 
Sportlerehrung für Bordesholm und das Um-
land vorschlagen zu können. Waren es in den 
letzten Jahren Frederik Frerck und Lukas Ös-
termann als Jugendliche in der Europe, so sind 
es in 2015 mit Christian Diederich und Werner 
Zeller zwei schon etwas ältere Segler, die durch 
nationale und internationale Erfolge beson-
deres geleistet haben. Das zeigt einmal mehr, 
dass man auf dem Bordesholmer See das Rüst-
zeug für tolle Erfolge im Segelsport erlangen 
kann. Genauso willkommen sind uns natürlich 
auch diejenigen, die mit viel Spaß auf dem Was-
ser regelmäßig Ihrem Hobby nachgehen. 

Wenn Sie sich nun angesprochen fühlen 
durch die folgenden Erlebnisschilderungen 
unserer Vereinsmitglieder, schauen Sie einfach 
mal vorbei, am besten am Mittwochnachmit-
tag und -abend oder gehen Sie auf unsere In-
ternetseite www.bosv.de.

Mit einem herzlichen Dankeschön an alle 
ehrenamtlich Aktiven und an alle Unterstüt-
zer in Wirtschaft und Politik wünsche ich einen 
schönen, kurzen Winter und einen baldigen 
Start in die neue Segelsaison.

   Raimund Dankowski
   1. Vorsitzender

      

Wir trauern um den Mitbegründer des BoSV und einen langjährigen Se-
gelkameraden. Dietrich Ladwig war nicht nur aktives Mitglied, sondern 
ein großer Förderer unseres Vereins. Anfangs segelte er sehr aktiv mit 
seinem Piraten bei den Regatten und war stets sehr rührig bei vielen 
Aktionen. Nach einem Unfall in seinem Garten musste er sich mit dem 
Segeln zurückhalten, bis er nach Monaten mit einem Einmannboot 
wieder auf dem Wasser zu sehen war. Daran hatte er jedoch nicht mehr 
so viel Freude und so stellte er das Boot als Geschenk für Anfänger oder 
Umsteiger dem BoSV zur Verfügung. Als der Verein 1994 an die Planung 
für das Vereinshaus ging, waren wir froh, auf den bekannten und erfah-
renen Architekten zählen zu können. Mit viel Einsatz erstellte er Bau-
zeichnungen und war unermüdlich auf der Baustelle, bis wir schließ-
lich unser Heim 1997 beziehen konnten. 

Der Bordesholmer Segelverein wird Dietrich Ladwig ehrend und in 
Dankbarkeit gedenken.

Am 5. August 2015 verstarb

Dietrich Ladwig
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A ch, war das ein schöner Wander-
tag! Es passte alles: 38 Wande-
rer, Sonne und Grünkohl satt, 

blauer Himmel, kein Wind, wunderschöne 
Landschaft. Sogar der lange Weg durch Bor-
desholm und Finnenhaussiedlung – bis nach 
Wattenbek zum „Dorfplatz“ – war kurzweilig. 
Dort war die erste „Sammelstelle“ und die ers-
te Pause.

Nach der Stärkung  ging es vorbei an 
„Schweinestall“ und Biogasanlage Richtung 
Dosenmoor.  Alt und Jung waren in Gespräche 
vertieft. Das ist das Schöne an unserem Se-
gelverein, dass die Jugend so selbstver-
ständlich mit dazugehört (was würden 

wir auch ohne die Jugend machen?) und sich 
auch unter den Seglern mit langer Segel- und 
Lebenserfahrung wohl fühlt. Kurz vor dem 
Wald die zweite Rast. Die Sonne wärmte unsere 
Knochen, die Blicke schweiften über die Felder 
Richtung Klosterkirche und wir stärkten uns 
mit den Leckereien, die die Rucksäcke noch zu 
bieten hatten. Weiter ging es durch den Forst 
bis zum Dosenmoor. Immer öfter kam die Frage 
nach dem Ziel auf. Doch das ist ja – wie immer –  
ein Geheimnis und sollte so lange wie möglich 
gehütet werden.

Langsam setzten mit der Dämmerung Mü-
digkeit und Hungergefühl ein. Die letzte 

Pause am Dosenmoor-Ausgang fiel sehr 
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kurz aus und ohne Trinken und Brotzeit. Alle 
wollten so schnell wie möglich ins Warme und 
an den gedeckten Tisch.

Pünktlich erreichten wir das L.O.K.S – im 
Einfelder Bahnhof. Dort erwartete uns ein mo-
dernes, warmes, freundliches Ambiente, super-
nette Bedienungen und ein Grünkohl, der nicht 
zu toppen war.

Noch in der Vorwoche hatten wir erst 15 
Anmeldungen. Am Tag der Wanderung waren 
es 40 und gekommen sind dann 45. Bis auf den 
letzten Stuhl waren alle Plätze besetzt. Vielen 
Dank an den Wirt, Herrn Auch, der viel Ver-
ständnis für uns hungrige Wanderer hatte. Das 
Essen kam schnell und war heiß und lecker! 
Und der Verdauungsschnaps nicht zu knapp! 

Nach der Speisung der Wanderer folgte die 
Preisverleihung der Wettbewerbe der letzten 
Segelsaison. Neben großen Pokalen gab es 
wieder den interessanten und wunderschön 
gestalteten Fotokalender von Volker. 

Es wurde noch lange geklönt und am Ende 
fuhren alle froh und zufrieden nach Hause. Fünf 
Hartgesottene wanderten sogar zu Fuß zurück! 
Alle Achtung und Respekt!

Adelheid Gäde
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Die Maiglöckchen Regatta

Der 1. Mai war Fabians Tag: 
Morgens wurde seine O-
Jolle von Regina auf den 

Namen Red Bulli getauft; und in 
der anschließenden Maiglöckchen 
Regatta steuerte er sein frisch ge-
tauftes Boot auf den ersten Platz!

Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. Punkte

1 GER 99 O-Jolle 3 1 4
2 GER 173 2 2 4

3 GER 1300 1 6 7
4 GER 185243 Laser 6 3 9
5 GER 81870 Laser 7 4 11
6 GER 51455 Laser 4 7 11
7 GER 1234 5 8 13
8 GER 69 O-Jolle 10 5 15

9 GER 10460 8 10 18
10 GER 1 9 9 18
11 GER 1570 11 11 22
12 GER 400 DNF 12 25

gewertet wurden 2 Wettfahrten ohne Streicher

Maiglöckchen 2015 Yardstick Känguru-Start (12 Meldungen)

Fabian Gäde BoSV
Bernd Ruckpaul Seggerling BoSV

Lukas Östermann Europe BoSV
Felix Gäde BoSV
Bernd Östermann BoSV
Jörn May BoSV
Kai Harder Europe BoSV
Volker Rasmus BoSV

Jannes May Opti BoSV
Hannah Östermann Opti BoSV
Klaus Mewes Finn BoSV
Horst Dittrich Seggerling BoSV
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Ob Werner wieder mal gewonnen habe, 
war die am häufigsten gestellte, beina-
he rhetorische Frage am ersten Mai-Wo-

chenende 2015. Gemeint ist Werner Zeller, der 
sich den Gesamtsieg der Lindenblatt-Regatta 
in der Yardstick-Wertung sicherte, indem er 
fünf von sechs der Wettfahrten für sich ent-
schied. Mit den Gratulationen einher gingen 
Witzeleien über die Konstanz seiner bestechen-
den Form, die sich einmal mehr darin zeigte, 
dass Werner mit der Minimalpunktzahl von fünf 
Gesamtpunkten aus dem Wochenende ging. 
Unabdingbar für diese Leistung ist ein gewisser 
Standard des Materials und trotzdem lässt sich 
„Bruch“ nicht immer vermeiden. So wurde 
Klaus Mewes an diesem Wochenende von ma-
teriellem Unglück ausgebremst. Zudem konn-
ten vier weitere Segler den Wettbewerb aus 

unterschiedlichen Gründen nur an einem der 
beiden Tage genießen und somit an höchstens 
drei Wettfahrten teilnehmen.

Dennoch haben, nicht zuletzt wetterbe-
dingt, spannende, schön anzusehende und 
anspruchsvoll zu segelnde Rennen stattgefun-
den, wobei sowohl zufriedene, als auch verär-
gerte Gesichter bei den Seglern zu beobachten 
waren, als sie vom Wasser kamen. Doch obwohl 
nicht jedes Rennen nach den Vorstellungen 
der einzelnen ausgegangen war, konnten alle 
zeigen, dass sie mit den „tricky“ Bedingungen 
des Sees umgehen können.  Beispielsweise Fe-
lix Gäde kann mit dem zweiten Platz zufrieden 
sein, ebenso wie ich, der ihm mit insgesamt ei-
nem Punkt Differenz folgte. 

Mit einem sowohl auf dem Wasser, als auch 
an Land wie so häufig ganzheitlich gelunge-
nem Wochenende hat die Wettfahrtleitung alle 
Wünsche erfüllt und ein Dankeschön verdient. 
Ebenso herzlichen Dank an alle anderen Helfer. 

Damit dürfen wir uns alle auf die nächste 
Lindenblatt-Regatta freuen. 

    Frederik Frerck

Lindenblatt- und
Opti-B-Regatta
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Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. 3.Wf. 4.Wf. 5.Wf. Punkte

1 GER 13076 (1) 1 1 1 1 4

2 GER 12548 Moritz Block SCE 4 2 2 3 (DNS) 11

3 GER 10468 2 (5) 3 5 2 12

4 GER 9198 SCE 3 3 6 4 (DNS) 16

5 GER 12187 ASC (7) 6 4 2 5 17

6 GER 12362 YCS (6) 4 5 6 4 19

7 GER 7075 ASC (DNF) 8 7 7 6 28

8 GER 11181 (DSQ) DNS DNS 8 3 33

9 GER 8923 5 7 (DNS) DNS DNC 34

10 GER 7493 (DNF) DNF DNS DNS DNC 44

gewertet wurden 4 Wettfahrten (1 Streicher)

Opti-B-Regatta 2015 (10 Meldungen)

Lars-Ole Busse Opti

Opti

Jannes May Opti BoSV

Henrik Lassen Opti

Fridtjof Schöning Opti

Konrad Schollmeyer Opti

Anton Schöning Opti

Jannik Olmes Opti BoSV

Finn Randig Opti BoSV

Claas Randig Opti BoSV

Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. 3.Wf. 4.Wf. 5.Wf. 6.Wf. Punkte

1 GER 383 Werner Zeller 1 1 (4) 1 1 1 5
2 GER 197187 Laser (OCS) 4 2 2 3 4 15

3 GER 19 5 2 1 5 (6) 3 16
4 GER 99 O-Jolle 2 6 (10) 3 2 5 18
5 GER 51455 Laser (8) 8 5 4 4 2 23
6 GER 173 6 5 (11) 6 7 7 31

7 GER 708 O-Jolle (10) 9 9 7 5 6 36
8 GER 1300 3 3 3 (DNC) DNC DNC 39
9 GER 1234 10 (12) 8 10 8 8 44,5

10 GER 123456 Christian Diederich Laser (12) 11 6 9 10 10 46
11 GER 81870 Laser 9 7 7 (DNC) DNC DNC 53

12 GER 1570 13 (DNC) DNS 8 9 9 54
13 GER 195322 Laser 7 10 12 (DNC) DNC DNC 59
14 GER 400 4 (DNF) DNS DNC DNC DNC 64

gewertet wurden 5 Wettfahrten (1 Streicher)

Lindenblattregatta 2015 Yardstick (14 Meldungen)

Seggerling BoSV
Felix Gäde BoSV

Frederick Frerck Europe BoSV
Fabian Gäde BoSV
Jörn May BoSV
Bernd Ruckpaul Seggerling BoSV

Christian Randig BoSV
Lukas Östermann Europe BoSV
Kai Harder Europe BoSV

BoSV
Bernd Östermann BoSV

Klaus Mewes Finn BoSV
Tobias Frerck BoSV
Horst Dittrich Seggerling BoSV
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Am dritten Juli-Wochenende trafen sich 
zahlreiche Segler aus nah und fern um auf 
dem Bordesholmer See an der Sommer-

schäkel-Regatta des Bordesholmer Segelver-
eins teilzunehmen. Dem Veranstaltungsnamen 
machte das Wetter keine Ehre, denn von Som-
merwetter konnte man an diesem Wochenen-
de nicht wirklich sprechen. Aber aus Segler-
sicht bot dieses Wochenende alles, von 
Wettfahrten am Samstag mit stürmischen 
Böen und heftigen Winddrehern bis zu einer 
langen Startverschiebung am Sonntag mit an-
schließenden Wettfahrten bei mittleren Wind. 

Das Team um Wettfahrtleiter Raimund Dan-
kowski hatte, wie immer, alles hervorragend im 
Griff und konnte alle geplanten Wettfahrten 
durchführen.  

Am Samstag wurde von den Seglern gute 
Kondition und Koordination abverlangt, was 

Sommerschäkel
nicht allen Seglern durchgängig gegeben war, 
da es zu zahlreichen Kenterungen kam. In einer 
Wettfahrt habe ich nach fünf Kenterungen auf-
gehört zu zählen, da machte sich meine man-
gelhafte Kondition bemerkbar.  

Gegrillt wurde nach Abschluss der Wett-
fahrten am Samstag auch, wo alle Segler sich 
wieder entspannen konnten und somit ein 
wundervoller Abschluss eines anstrengenden 
Seglertages eingeläutet wurde.  

Am Sonntag konnten noch zwei schöne 
Wettfahrten durchgeführt werden.

Besonders erfreulich war, dass in den drei 
Bootsklassen Bordesholmer Segler den ersten 
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Platz ersegelten. In der Europeklasse gewann 
Frederik Frerck, bei den Seggerlingen gewann 
Werner Zeller und im Yardstickfeld Felix Gäde. 

In diesem Jahr hat die Bordesholmer Spar-
kasse die Durchführung der Europeranglisten-
regatta mit einer großzügigen Spende bedacht. 
Wir danken der Bordesholmer Sparkasse ganz 
herzlich für die finanzielle Unterstützung dieser 
Veranstaltung.

    Rainer Schleiffarth 

Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. 3.Wf. 4.Wf. 5.Wf. Punkte

1 GER 19 1 1 1 (2) 1 4

2 GER 34 BSC 4 4 (DNF) 1 2 11

3 GER 1530 YCBG 2 2 (5) 4 3 11

4 GER 1312 YCM 3 (5) 3 3 5 14

5 GER 1234 (6) 3 4 5 4 16

6 GER 1353 LRV 5 6 2 6 (8) 19

7 GER 13 (DNF) 9 8 7 7 31

8 GER 1485 8 8 7 8 (9) 31

9 GER 1273 7 7 6 (DNS) DNS 33

10 GER 1711 SVH (DNC) DNC DNC 9 9 41

11 GER 1370 WVW (DNF) DNC DNC 10 10 46

12 GER 1430 (DNC) DNC DNC DNC DNC 52

gewertet wurden 4 Wettfahrten (1 Streicher)

Bordesholmer Sparkasse-Cup 2015 Europe (12 Meldungen)

Frederik Frerck Europe BoSV

Ute Witke Europe

Susanne Emonds Europe

Lukas Semke Europe

Kai Harder Europe BoSV

Fabian Mocha Europe

Anke Dankowski Europe BoSV

Luca Schönke Europe BoSV

Björn Spiekermann Europe SVAOe

Maren Würtz Europe

Winfried Gusky Europe

Eileen Adler Europe SVAOe

Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. 3.Wf. 4.Wf. Punkte

1 GER 13615 Justus Schwarz HYC´86 1 (3) 2 2 5

2 GER 11181 2 2 1 (3) 5

3 GER 13438 HYC´86 (4) 1 4 1 6

4 GER 13001 HYC´86 3 (4) 3 4 10

gewertet wurden 3 Wettfahrten (1 Streicher)

Sommerschäkel 2015 Opti (4 Meldungen)

Opti

Jannik Olmes Opti BoSV

Björn Hinrichsen Opti

Elia Bruhn Opti

Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. 3.Wf. 4.Wf. 5.Wf. Punkte

1 GER 197187 Laser 1 1 2 (3) 2 6

2 GER 99 O-Jolle 2 3 1 2 (4) 8

3 GER 22531 Laser 3 2 (3) 1 3 9

4 GER 69 O-Jolle 4 5 (DNC) 4 1 14

5 GER 1 Laser (5) 4 4 5 5 18

6 GER 36 6 DNC (DNC) DNS DNS 30

7 GER 1570 DNF DNC (DNC) DNS DNS 32

gewertet wurden 4 Wettfahrten (1 Streicher)

Sommerschäkel 2015 Yardstick (7 Meldungen)

Felix Gäde BoSV

Fabian Gäde BoSV

Rainer Schleiffarth BoSV

Volker Rasmus BoSV

Tobias Frerck BoSV

Erik Gronewold Seggerix WVWo

Klaus Mewes Finn BoSV

Sommerschäkel 2016 Ergebnistabellen Europe, Yardstick, Opti

Sommerschäkel

Bordesholm - immer wieder eine Reise wert: 
Herrliche Landschaft, nette Leute und im-
mer gute Laune! Die Wettervorhersage ver-

sprach mehr als ausreichend Wind. Samstag 
strahlte sogar die Sonne. An Land erlebten wir 
heiße Diskussionen, ob Segel groß oder klein, 
denn die Vorhersage verhieß noch weiter auf-
frischenden Wind. Vier Segler entschieden sich 
für klein, der Rest für groß.

Die Windrichtung spielte sich quer zum 
„See“ und damit auf eine kurze Kreuz ein. 
Nachdem ich durch ausreichend Hilfe trocke-
nen Fußes ins Boot gelangte, durfte ich doch 
noch das warme Wasser des Bordesholmer 

Als Drittplatzierter der Bordesholmer 
Seggerlinge – es waren auch nur drei 
Seggerlinge vom BoSV am Start – darf 
ich mit Erlaubnis von Dörte Segger 
den folgenden Regattabericht von der 
Webseite der Seggerling-Klasse veröf-
fentlichen.
                                  Bernd Ruckpaul

Der Dieter-Fründt-Nielsen-
Gedächtnispreis für Seggerlinge
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Sees mit einem kleinen Bad kurz nach dem 
Start genießen. Ein Frühstarter veranlasste 
mich, lieber noch einmal hinter die Startlinie 
zurückzukehren. Dieses Vorhaben endete lei-
der durch eine schnelle Halse – trotz kleinem 
Segel – in einer unvermeidbaren Luv-Kente-
rung, sehr zur Gaudi der Zuschauer, die mich 
beim Einsteigen beobachtet hatten. So konnte 
ich mir das Feld von hinten anschauen, was bei 
dem Hack einen entscheidenden Vorteil hatte: 
Ich sah die Hammerböen anhand der Kämpfe 
der vor mir Segelnden rechtzeitig kommen und 
war dadurch entsprechend vorbereitet. Bis 
zur zweiten Tonne überholte ich aufgrund der 

Knochen zu berichten – nicht umsonst segeln 
die Europes in Bordesholm den Ischias-Pokal 
aus! Segeln ist halt doch ein Sport und nicht 
nur ein netter Zeitvertreib.

Der Sonntag begrüßte uns mit Regen und 
einem blanken See. Die Bedingungen waren 
eigentlich viel homogener als am Samstag, die 
Winddifferenz betrug im Gegensatz zum Vortag 
mit 6 Bft heute nur 1 Bft. Die Wettfahrtleitung 
schickte uns auch aufs Wasser und bemühte 
sich redlich, einen Kurs auszulegen. Rasmus 
wußte die Tonnenleger ausreichend zu be-
schäftigen. Leider verschwand er dann ganz 
und die Wettfahrtleitung entschied sich auf-
grund des Regens und der blauen Lippen der 
Segler für Warten an Land. Jüs und ich woll-
ten aber wenigstens noch einmal diesen land-
schaftlich reizvollen See absegeln. Dicke Re-
gentropfen platschten aufs Wasser und füllten 
das Boot. Nach der Seerundfahrt setzte sich 
der Wind doch noch durch, so dass wir zwei 
schöne Läufe bei recht gleichmäßigem Wind 

segelten. Zum Erstaunen aller setzte sich Jüs 
bei der ersten Tageswettfahrt gleich mit einem 
Riesenvorsprung an die Spitze, da er sicher-
lich bei seiner Seerundfahrt mit den Seenixen 
erfolgreich geflirtet hatte. In der letzten Wett-
fahrt mußte sich Werner sogar mir Leichtge-
wicht geschlagen geben, so dass er keine reine 
1er Serie hinlegen konnte. 

In diesem Jahr zeigte sich die Sparkasse 
recht spendabel! Für die ersten jeder Klasse 
winkte ein 50,- EUR Gutschein! Wir Seggerlinge 
erhielten für die weite Anreise alle eine Flasche 
Sekt!

Insgesamt war es wieder einmal eine segle-
risch höchst interessante Regatta, so dass sich 
die Anreise für alle gelohnt hat. Wir danken sehr 
herzlich dem Bordesholmer Segelverein mit 
dem fleißigen Team um den Vorsitzenden  
Raimund für die hervorragende Organisation 
und kommen im nächsten Jahr gern wieder!

   
   

Dörte Segger GER 333

Der Dieter-
Fründt-Nielsen-
Gedächtnispreis 
für Seggerlinge

unglaublich variablen Windverhältnisse: 0 - 6 
Bft und Wind aus allen Richtungen bereits ein 
paar Boote. Zur 3. Wettfahrt entschied ich mich 
dann doch für’s große Segel, da die Windlöcher 
sich den Windböen deutlich überlegen zeigten. 
Das große Segel war für mich ein deutlicher 
Gewinn, da ich damit immerhin Platz 3 in der 
letzten Tageswettfahrt ersegelte. Die ersten 
drei Wettfahrten entschied bravourös der Lo-
kalmatador Werner (Bild oben, Anm. der Red.)
für sich. 

Bei leckeren Salaten, köstlichem Grill-
fleisch und super Stimmung wußte jeder von 
seinen strapazierten Händen, Muskeln oder 

Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. 3.Wf. 4.Wf. 5.Wf. Punkte

1 GER 383 Werner Zeller 1 1 1 1 (2) 4

2 GER 243 SCT (3) 2 2 3 3 10

3 GER 333 BSC (5) 5 3 2 1 11

4 GER 210 Frank Bauer WSVM 2 3 (6) 5 5 15

5 GER 400 8 4 (DNF) 8 4 24

6 GER 349 WVWO 4 8 4 (9) 9 25

7 GER 261 YCN 6 6 5 (10) 8 25

8 GER 173 7 (DNC) DNC 4 6 28

9 GER 367 Andreas Lange SVMG 9 7 7 7 (10) 30

10 GER 111 BSC (DNC) DNC DNC DNC DNC 35

gewertet wurden 4 Wettfahrten (1 Streicher)

Sommerschäkel 2015 Seggerling – Dieter-Fründt-Nielsen-Gedächtnispreis -  (10 Meldungen)

Seggerling BoSV

Thomas Lauchs Seggerling

Dörte Segger Seggerling

Seggerling

Horst Dittrich Seggerling BoSV

Dirk Gronewold Seggerling

Robert Stockter Seggerling

Bernd Ruckpaul Seggerling BoSV

Seggerling

Jüs Segger Seggerling

Sommerschäkel 2016 Ergebnistabelle Seggerlinge
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I n der ersten Woche der Sommerferien startete ich mit mei-
nen Jungs und zwei weiteren Kindern zu einer Regatta in 
Nishnij Nowgorod, dem ehemaligen Gorki.

Eingeladen waren wir von dem dort ansässigen Marineclub und 
das eigentlich schon für das Jahr 2014. Die Einreiseformalitäten 
für Russland sind nicht so einfach, so dass es mit der Reise erst in 
diesem Jahr klappte. Das vor allem 
durch die Unterstützung der 
Deutsch-Russischen-Gesellschaft in 
Kiel. Von dieser stammen auch Erich 
und Vladimir, die uns begleiteten. 
Vor allem Vladimir mit seinen russi-
schen Sprachkenntnissen war uns 
eine Riesenhilf. Denn nicht nur, dass 
ich kein Wort Russisch spreche, ich 
kann auch das kyrillische Alphabet 
nicht lesen.

Wir starteten also in ein riesiges 
Abenteuer, welches am Hamburger 
Flughafen gleich einen Höhepunkt 

Zum Segeln
an die Wolga
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für uns bereit hielt. Wirklich empfehlen kann 
ich es nicht, mit vier Kindern, von denen nur 
zwei den eigenen Nachnamen tragen, Richtung 
Russland aufzubrechen. Zwei Stunden kann 
man da für das Einchecken schon mal einpla-
nen.

In Moskau gelandet wurden wir von Vladi-
mir am Flughafen in Empfang genommen, was 
mich sehr beruhigte. Der Flughafen liegt etwas 
außerhalb der Stadt und wir starteten unseren 
Weg nach Nishnij Nowgorod mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Kleinbus, Metro, Nachtzug.

Das war vor allem deshalb etwas anstren-
gend, da Segler dazu neigen besonders große 
Taschen mit sich zu führen. Ich schleppte also 
einen Koffer und zwei riesige Segeltaschen 
quer durch Moskau – die Jungs genossen es.

Der weitere Verlauf der Reise war dann ei-
gentlich gar kein richtiges Abenteuer mehr.

Dank der wirklich sehr guten Organisation 
unserer Gastgeber war es eine Reise in ein ab-

solut spannendes Land mit vielen Eindrücken. Wir wurden rund um die 
Uhr betreut und hofiert. Schon der Nachtzug hielt neben einem Abend-
brot allen erdenklichen Luxus für uns parat.

In Nishnij Nowgorod angekommen wurden wir von unserem Dolmet-
scher, einem jungen Studenten, begrüßt und zu unserer Unterkunft be-
gleitet. Ein einfaches aber ganz neues und sauberes Hostel mitten in der 
Altstadt.

Am nächsten Tag wurden wir mit dem eigenen Bus und Dolmetscher 
zur Marina gefahren. Dort bekamen die Jungs die Boote übergeben. Re-
lativ neue FarEast Optimisten. Allerdings waren die ca. 30 Optimisten 
mit einer weiteren etwas größeren Jolle und einer Yacht die einzigen 
Segelboote dort. Der Rest war motorbetrieben - vom Jet-Ski bis zur Mil-
lionenyacht.

Die eigentliche Regatta startete am nächsten Tag mit einer pompö-
sen Eröffnungsfeier. Hier stellte sich schnell heraus, dass der Marineclub 
sehr stolz darauf war, dass er mit deutschen Gästen glänzen konnte. Wir 
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mussten uns mehreren Radio- und 
Fernsehinterviews stellen. Dafür 
bekamen wir extra eine zusätz-
liche Dolmetscherin, die perfekt 
Deutsch sprach. Dennoch ein ko-
misches Gefühl, wenn man nicht 
versteht, was man gefragt wird 
und über seine Antwort keine Kon-
trolle hat.

Die Regatten wurden professi-
onell durchgeführt, verlangten von 
den Kindern aber auch viel Durch-
haltevermögen. Es wurde an sechs 
Tagen gesegelt und die Regatten 
dauerten bis zu sieben Stunden. Dies, da wir 
leider überwiegend wenig bis sehr wenig Wind 
hatten. Auch war das Segeln auf einem Gewäs-
ser mit Strömung eine Herausforderung. Die 
anderen Segler aus Russland, Weißruss-
land, Armenien sowie der Krim, was ja 
jetzt auch zu Russland gehört, waren 
sehr heterogen. Einige segelten sehr 
gut. Die Segler mit dem GER im Segel 
fanden sich im hinteren Mittelfeld wieder. 
Wobei Claas noch heute etwas traurig ist, da 
er mit seinen gerade noch 11 Jahren der Grup-
pe der über 12-jährigen zugeteilt wurde. In der 
anderen Gruppe wäre er ganz vorne gewesen. 
Als Trost blieb ihm die beste deutsche Platzie-

rung mit Platz 28 von über 50 Teilnehmern.
Der Mittwoch war regattafrei und der gast-

gebende Marineclub hatte für alle Segler ein 
tolles Freizeitprogramm organisiert. So über-

querten wir die Wolga mit einer Seilbahn, 
besichtigten den Zoo und bekamen eine 

Stadtführung.
Beschlossen wurde die Regatta mit 

einer großen Abschlussfeier. Die jeweils 
ersten drei Gewinner der einzelnen Grup-

pen bekamen großzügige Preise, wie Tablets, 
Smartphones und Cameras. Es war schön zu 
sehen, wie innerhalb der Woche sich viele der 
Segler und Seglerinnen trotz der Sprachbarrie-
ren angefreundet hatten.                  >
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Wir starteten unsere Rückreise spät 
abends mit dem Schlafwagen, so dass wir fast 
einen ganzen Tag Zeit hatten noch die Innen-
stadt Moskaus zu erkunden. Es ist schon toll, 
wenn man behaupten kann schon einmal auf 
dem roten Platz gestanden zu haben.

Im übrigen ist es auch nicht einfach mit vier 
Kindern, von denen nur zwei den eigenen 
Nachnamen tragen nach Deutschland 
wieder einzureisen. Der völlig humor-
befreite bayrische Zollbeamte konnte 
mit meinem „Ich bin mir jetzt gar nicht 
sicher, ob ich die Kinder auch wieder mit 
zurück bringen sollte…“ jedenfalls gar nichts 
anfangen.

Für uns war es im Rückblick eine absolut 
tolle Reise. Wir haben abends auf eigene Faust 
die Stadt erkundet und viel entdecken kön-

nen. Während der gesamten Reise haben wir 
super viele extrem gastfreundliche und inter-
essierte  Menschen kennengelernt. 

Um einen Eindruck von der Fahrt zu bekom-
men, ist auf unserer Homepage ein kleines Vi-
deo unter Jugendarbeit zu finden. Dort stehen 
auch noch die Tagesberichte, die wir jeden Tag 

von Russland aus auf die Seite gestellt hat-
ten. Das haben wir in erster Linie getan, 
um die Mütter zu beruhigen. Es ist aber 
auch immer wieder spannend im Dorf 

auf die Reise angesprochen zu werden. 
Es scheinen doch mehr Menschen unseren 

Verein im Netz zu verfolgen.
Finn, Claas und ich würden sofort wieder 

nach Russland reisen – Spasibo !

   Christian Randig
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Seit 2012 versuche ich, diese Berichte zu 
meiden und habe die Mission „Nichtschrei-
ben“ ins Leben gerufen. Nachdem es letz-

tes Jahr gerade noch knapp geklappt hat und 
ich mich zu Ungunsten meines Bruders um das 
Schreiben drücken konnte (2014: 1. Werner, 2. 
Felix, 3. Fabian), war die Mission „Nichtschrei-
ben“ dieses Jahr weniger erfolgreich.

Begonnen hat es wie immer: das Wetter 
war am Samstag wie so oft ein wunderschöner  
Nordwettertag. Aber da wir zum Segeln und 
nicht zum Weinen und Jammern an unseren 
schönen See kommen, befahl der Präsident: 
„auslaufen“.

Leider stellte sich heraus, dass die Micha-
el May’sche Weisheit: „Wer übt kann nicht se-
geln!“ doch nicht immer zutrifft. Nach meiner 
langen Segelabstinenz in Dresden merkte ich 

meinen Trainingsrückstand erheblich. Das Ge-
fühl im Po war einfach nicht da und kam wäh-
rend der gesamten Wettfahrtserie nur schwer-
lich wieder.

Am ersten Tag war - mit 3 Startern im Opti-
Feld und 9 im Yardstick -  zwar auf dem Wasser 
nicht so viel los, wie zu manch anderen Zeiten, 
jedoch eine angenehme Größe, die zu drei 
schönen Wettfahrten bei 1-3 Bft. führte.

Am Sonntag kam durchaus auch mal die 
Sonne durch die Wolken, was die sonnenlie-
benden Europes deutlich beschleunigte, so 
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Für die Sieger gab es Mettwürste, die von der 
Fleischerei Hansen gestiftet wurden. Herzlichen Dank!

Ergebnisse Klostercup und Opti VM: Bitte umblättern!

Leider haben dieses Jahr nicht alle Opti-Kinder an der Vereins-

meisterschaft teilgenommen.

Während mein Bruder Finn mir und Jannik dieses Jahr bei allen 

Wettfahrten weggesegelt ist, kämpften Jannik und ich um den 

zweiten Platz. Dabei habe ich die erste und Jannik die zweite 

Wettfahrt gewonnen. In der dritten Wettfahrt ging es also um 

die Wurst. Jannik führte, dann überholte ich ihn und konnte mir 

einen großen Vorsprung heraussegeln. Leider verwechselte ich 

dann ein Dreieck mit einem Schenkel und wurde von der Motor-

bootbesatzung, das an der Tonne lag, nicht darauf hingewiesen. 

Als Jannik mir nach der Tonne folgte, wurde er auf den Fehler 

aufmerksam gemacht. Ich hatte da aber schon eine halbe Bahn 

gesegelt, so dass Jannik auf einmal einen riesen Vorsprung 

hatte. Obwohl ich noch aufholen konnte, langte es nicht mehr 

um ihn nochmals zu überholen.

Hätte die Motorbootbesatzung mir früher Bescheid gegeben, 

hätte ich diesen Artikel gar nicht schreiben müssen.

Und eigentlich bin ich auch gar nicht Dritter sondern Letzter 

geworden.
                                  Claas Randig

konnte Anke zwei dritte Plätze auf ihrem Konto 
verbuchen und auch die Östermänner wechsel-
ten sich auf dem zweiten und vierten Platz ab.

Bis zur letzten Wettfahrt war das letzte 
Wort um die Plätze zwei bis fünf nicht gespro-
chen. Nur Speedy (Werner) Gonzales schaffte 
es, alle fünf Wettfahren zu gewinnen und zeigte 
uns allen, wie man überlegenen Bootsspeed 
und gleichzeitig tiefenentspannte Segelhal-
tung in einem (weiteren) Sieg gipfeln lassen 
kann.

Bleibt mir hier nur noch dem Sieger Werner 
erneut zu gratulieren und der Wettfahrtleitung 
für ihren Supereinsatz zu danken. Für mehr Bil-
der schaut auch mal auf die BoSV-Homepage.

   Euer Felix  
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Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. 3.Wf. 4.Wf. 5.Wf. Punkte

1 GER 383 Werner Zeller (1) 1 1 1 1 4
2 GER 1300 5 (6) 2 4 2 13
3 GER 185243 Laser 3 4 3 (6) 5 15,5
4 GER 81870 Laser (7) 3 7 2 4 16

5 GER 99 O-Jolle 2 2 5 (8) 8 17
6 GER 708 O-Jolle 4 4 4 5 (7) 17,5
7 GER 13 (9) 8 8 3 3 22
8 GER 69 O-Jolle 6 7 6 7 (9) 26

9 GER 1234 8 (9) 9 9 6 32
gewertet wurden 4 Wettfahrten (1 Streicher)

Klostercup 2015 Yardstick (9 Meldungen)

Seggerling BoSV
Lukas Östermann Europe BoSV
Felix Gäde BoSV
Bernd Östermann BoSV

Fabian Gäde BoSV
Christian Randig BoSV
Anke Dankowski Europe BoSV
Volker Rasmus BoSV

Kai Harder Europe BoSV

Platz Segelnummer Steuermann Klasse Verein 1.Wf. 2.Wf. 3.Wf. Punkte

1 GER 8923 1 1 1 3

2 GER 11181 3 2 2 7

3 GER 7493 2 3 3 8

gewertet wurden 3 Wettfahrten ohne Streicher

Vereinsmeisterschaft 2015 Opti (3 Meldungen)

Finn Randig Opti BoSV

Jannik Olmes Opti BoSV

Claas Randig Opti BoSV
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23 Wettfahrten konnten dieses Jahr beim Donnercup gese-

gelt werden, davon gingen nach den Regularien 14 in die 

Wertung ein.

Es mußte wohl am schönen Wetter gelegen haben, dass am 12. 

August die Höchstmeldezahl von 19 Schiffen erreicht wurde. Die 

geringste Beteiligung war mit 7 Schiffen. An diesem Tag hatte es 

bestimmt geregnet, denn einige „Seggerlinge“ lehnten es ab, bei 

Regen zu segeln.  
Fortsetzung auf Seite 38

Donnercup-Gesamtsieger 

und „Dominator des Sees“: 

Werner Zeller
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Egal, was für Wetter, Regen, 

Sturm oder Flaute, Werner domi-

nierte mit seinem Seggerling die 

Regattaszene auf dem Bordeshol-

mer See. Mit der von ihm erreich-

ten Höchstpunktzahl von 140 

Punkten = 14 x Platz 1, war Werner 

überlegener Sieger des Donner-

cups 2015.
In respektvollem Abstand plat-

zierten sich Jörn (117 Pkt – Laser) 

und der Schreiber dieser Zeilen 

(101 Pkt – Seggerling) auf den Plät-

zen 2 und 3.

      Rucki
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Nicht vergessen: 

Erste Wettfahrt 2016 am 

27. April um 18:00 Uhr! 
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Als ich 10 Jahre alt war, fragte mich Papa, ob ich vielleicht 

zum Bordesholmer Segelverein möchte, denn dieser lag 

sehr nah an unserem Haus und weil Max – einer meiner 

besten Freunde – da schon ziemlich lange, genau wie Heini 

jetzt auch, segelte. Bei den ersten Treffen hatten wir 

jeden Mittwoch Theorie, wo wir lernten, wie man ein Schiff 

lenkt, die Teile eines Schiffes und vieles mehr. Nach der 

Theorie konnten wir endlich auf die Optis und losfahren! 

Doch es ist gar nicht so leicht, wie es aussieht. Meine 

größte Schwierigkeit ist und bleibt wohl das „Einparken“. 

Ich habe schon des öfteren die Pfähle gerammt und mich 

dabei so sehr erschrocken, dass ich die Schot losgelassen 

habe. Jetzt kann ich das aber schon einigermaßen gut. 

Als ich dann zum ersten Mal mit Christian Diederich (Max' 

Vater), Heini und Max auf dem See gefahren bin, war aber 

so starker Wind, dass wir das Gefühl hatten wegzufliegen, 

während Christian so aussah als wäre das ein „leichtes 

Lüftchen“. Ich sage lieber nicht, dass sein Laser mit der 

Kante schon im Wasser lag. Ich hatte nach einer Zeit 

Angst weil ich dachte, ich kentere gleich (was zum Glück 

nicht passiert ist). Der Rückweg war dagegen total ent-

spannt. Segel komplett auf und vom Wind treiben lassen. 

Wundervoll, genau wie der See, der BoSV und die Freiheit, 

welche man beim Segeln hat.

      Von Mats Engel, 

      seit einem Jahr im Segelverein BOSV

Mein     Jahr im BoSV

STUDIODESIGN
GESTALTUNG UND KOMMUNIKATION

Technische Illustration • Grafi kdesign • Industriedesign

Diplom Designer FH Hans-Jörg Bug
Telefon 04392 8955014 • info@studiodesign-kiel.de • www.studiodesign-kiel.de
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Am Samstag, den 03.10.2015, fand das 
diesjährige Opti-Match-Race für uns äl-
tere Herrschaften statt. Das Wetter war 

traumhaft schön und auch der Wind war, unge-
wöhnlich für Spätnachmittags am Bordeshol-
mer See, zum Segeln ideal.

Fabian hat wieder eine prima Organisation 
bewiesen, sodass wir direkt nach dem Donner-
cup und einer kleiner Stärkung mit der Auslo-
sung der Paarungen beginnen konnten.

Die fünf wagemutigen Andreas Herbst, 
Kai Harder, Klaus Mewes, Thomas Gerdes und 
Christian Diederich sollten in insgesamt zehn 
Wettfahrten den Sieger ermitteln. Jeder muss-

te also mal gegen jeden antreten. Für Klaus war 
es die erste Teilnahme und es war spannend zu 
beobachten, wie er, als Ältester in diesem ex-
quisiten Quintett, von Rennen zu Rennen mehr 
Speed aus der Rennschüssel herauskitzelte. 
Im letzten Lauf gelang Ihm sogar ein Start-Ziel 
Sieg vor dem ausgebufften Thomas!

Das Crew des Startschiffes leistete hervor-

ragende Arbeit, insbesondere Bar-
bara hat außergewöhnliche, ma-
thematische Sachkenntnis bei der 
Pärchenbildung bewiesen: Es gab 
keine doppelten Zusammensetzun-
gen und die Wartezeiten zwischen 
den Läufen waren extrem kurz, da 
kann sich so mancher Wettfahrt-
leiter der KiWo viel abschauen in 
unserem geliebten Bordesholmer 
Segelverein.

So waren wir vor Einbruch der 
Dunkelheit fertig, einzig Rüdiger 
war etwas missmutig, ist er doch 
berühmt für seine Illuminationen bei Nachtse-
gelveranstaltungen.

Gezeichnet von den harten Wettläufen 
warteten die Teilnehmer auf die Auswertung, 
einhellig der Meinung, dass ein Opti ab einem 
gewissen Alter nur mit Kniepolster und Helm 
ohne körperliche Spätfolgen segelbar ist. Also 

Fabi, nächstes Jahr bitte ausreichend Sicher-
heitsausrüstung bereitstellen.

Thomas wurde letztendlich Fünfter, das 
war wohl die Folge seiner makellosen Nieder-
lagenserie. Klaus hat bei seiner Premiere den 
vierten Platz erreicht, da wird in den nächsten 
Jahren noch mit mehr zu rechnen sein, jetzt 
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wo die Bootsbeherrschung stimmt. Christi-
an hat zwei Mal gewonnen und zwei Mal eben 
nicht, das nennt man wohl Held vom Mittelfeld. 
Spannend war es im Kampf um die diesjährige 
Trophäe, Andreas und auch Kai hatten alle ihre 
Rennen für sich entschieden, im direkten Ver-
gleich war dem Altmeister aber nicht die Wurst 
vom Brot zu nehmen.

Kai segelte ungerührt von dem hohen Er-
wartungsdruck souverän den Up and Down 
Kurs vor Andreas ab und durfte als Sieger den 
ersten Preis entgegennehmen.

Dieses Mal hatte Fabian wunderschöne, 
von ihm aus alten Opti-Holzruderblättern her-
gestellte Preise verteilt; ein begabter Boots-
bauer ist natürlich für unseren Segelverein ein 
Geschenk.

Vielen Dank für die Vorbereitung und 
Durchführung dieser schönen Veranstaltung, 
vielleicht sind wir nächstes Jahr noch mehr, 
auch weibliche, Teilnehmer.

   Christian Diederich
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Anfang März machten sich 15 wissbegie-
rige Segler auf, um die Yachtwerft 
Stöhr zu besichtigen. Man vermutet 

eine Werft am Wasser, mit einem kleinen Hafen, 
Booten und Kran. So wunderten sich alle, als 
wir auf einem alten Bauernhof mitten auf dem 
Land standen. Dieter Stöhr begrüßte uns herz-
lich in seiner Werft. Wir versammelten uns vor 
dem 100 Quadratmeter Seefahrtskreuzer „Kra-
nich“ und hörten gebannt der 
Geschichte der Werft und den 
Erfahrungen von Herrn Stöhr 
zu. 

Die Werft wurde 1993 ge-
gründet und verfügte über 
nur eine alte Scheune. Im 
Laufe der Jahre kamen zwei 
große Hallen hinzu. Heute ar-
beiten neun Bootsbauer in 
der Werft. Begeistert berich-
tet Herr Stöhr über den Wer-

Wenn der Seefahrtskreuzer fer-
tig ist, soll er als Schulungsschiff 
für Jugendliche genutzt werden. 
Nach einem spannenden und lan-
gen Vortrag gab es Würstchen und 
Getränke. Wir konnten uns die 
„Kranich“ von innen angucken und 
die Baupläne studieren. In der Hal-
le nebenan standen viele Boote im 
Winterlager, wo wir verschiedene 
Reparaturarbeiten sehen konnten, 
zum Beispiel wie ein Teakdeck ge-
legt wird.
Nach den vielen interessanten Ein-
drücken, kam der Abend mit Fach-
gesprächen und geselligem Bei-
sammensein zum Ausklang.

   Fabian Gäde

degang der „Kranich“ und wie er zu dem Pro-
jekt gekommen ist. Die „Kranich“ wurde 1936 
gebaut. Nach dem 2. Weltkrieg ist sie zu den 
Engländern in Kiel gekommen und wurde als 
Schulungsschiff genutzt. Als sich eine Repara-
tur nicht mehr lohnte wurde Sie ausgemustert. 
Dieter Stöhr konnte die „Kranich“ vor dem Ver-
fall retten. Nun wird sie in liebevoller Kleinar-
beit restauriert. 
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Das große Boot ist aufgebockt im Win-
terschlaf, die Tage grau und kurz – Ei-
nige Segelenthusiasten, die es gar 

nicht lassen können, trotzen der Trübnis, 
treffen sich mit maßstabsgetreuen Abbildern 
eines klassischen Folkeboots am See und ge-
hen damit segeln.

Mini-
Folkeboote
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Ausschreibungen 2016

Meldungen: Raimund Dankowski 04322 - 692203 oder www.bosv.de

Sparkassencup/Lindenblatt Sommerschäkel Klostercup

Klassen Opti-B/Yardstick Europe/Seggerling/Yardstick/Opti-C Opti-C/Yardstick
Wettfahrttage 07.05./08.05.2016 02.07./03.07.2016 10.09./11.09.2016

1.Start Sa 07.05.2016 14.00 Uhr Sa 02.07.2016 14.00 Uhr Sa 10.09.2016 14.00 Uhr
Meldeschluss So 01.05.2016 So 26.06.2016 So 04.09.2016

Meldegeld 1-Mann-Boot Euro 20,- Euro 20,- Euro 20,-
Meldegeld 2-Mann-Boot Euro 15,- Euro 15,- Euro 15,-

Meldegeld Optimist Euro 15,- incl.1 Essen Euro 10,- Euro 10,-
Nachmeldegebühr Euro 5,- Euro 5,- Euro 5,-

Segelanweisung bei der Anmeldung bei der Anmeldung bei der Anmeldung
Wertung Low-Point-System Low-Point-System Low-Point-System

Wettfahrten bis zu 6 Wettfahrten bis zu 6 Wettfahrten bis zu 6 Wettfahrten
Streicher 1 Str. ab 4 Wettfahrten 1 Str. ab 4 Wettfahrten 1 Str. ab 4 Wettfahrten

Preise 1.Drittel 1.Drittel 1.Drittel

Hinweise Opti-B RL Europe + Seggerling RL Sa: Opti-Vereinsmeisterschaft
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Termine 2016
Sommerschäkel/
Europe RL /Seggerling 02.07. und 03.07.
4. Arbeitseinsatz          03.09.  14:00 Uhr
Klostercup-Regatta/Opti-VM 10.09. und 11.09.
Donnercup Finale   03.10.  11:00 Uhr
5. Arbeitseinsatz          22.10.  14:00 Uhr
Opti Match Race für 
Erwachsene  29.10.  14:00 Uhr
Absegelfrühstück   30.10.  10:00 Uhr
Herbstversammlung   16.11.  20:00 Uhr
Weihnachtsfeier   16.12.  20:00 Uhr

Grünkohlwanderung         13.02.  14:00 Uhr
Jahreshauptversammlung 16.03.  20:00 Uhr
1. Arbeitseinsatz   16.04.  14:00 Uhr
2. Arbeitseinsatz   23.04.  14:00 Uhr
Ansegeln/Frühstück   24.04.  10:00 Uhr
1. Wettfahrt Donnercup  27.04.  18:00 Uhr
Maiglöckchenregatta   01.05.  14:00 Uhr
Lindenblattregatta und  
Sparkassencup Opti B 07.05. und 08.05.
3. Arbeitseinsatz          25.06.  14:00 Uhr

Vorstand
Sportwart  Barbara Röhner
Jugendwart  Christian Randig
Schriftwart	 Kai	Harder

1. Vorsitzender Raimund Dankowski
2.Vorsitzender  Andreas Herbst 
Kassenwart	 Rainer	Schleiffahrt

Für	alle	aktiven	Mitglieder	sind	fünf	Arbeitsstunden	pro	Jahr	verpflichtend.	Die	Termine	sind	oben	in	der	
Liste	oder	unter	www.bosv.de	zu	finden.	Für	jede	nicht	geleistete	Arbeitsstunde	sind	20,00	Euro	Gebühr	
zu entrichten.

Gebühren

Arbeitseinsätze

Jahresbeitrag	Aktive	 	 80,00	Euro
Jahresbeitrag	Passive	 40,00	Euro
Jahresbeitrag	Jugendliche	 40,00	Euro
Aktiver	Ehepartner	 	 40,00	Euro
1.	Kind	 	 	 30,00	Euro
2.	Kind	 	 	 20,00	Euro
3.	Kind	 	 	 10,00	Euro

Aufnahme	Aktive	 																			 			200,00	Euro
Aufnahme	Passive	 	 					40,00	Euro
Aufnahme	Jugendliche	 					40,00	Euro
Liegeplatz	Wasser/Land	 					15,00	Euro
Winterliegepl.	Gelände																	 					15,00	Euro
Liegeplatz	Optimist	 													 					10,00	Euro
Gastliegeplatz/Woche	 					10,00	Euro
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Raimund Dankowski
Christian Diederich
Mats Engel
Frederik Frerck  
Adelheid Gäde
Fabian Gäde
Felix Gäde

Herausgeber Bordesholmer Segelverein e.V.
 Kleiner Steindamm 12
 24582 Bordesholm
	 Tel.	04322	692203
 www.bosv.de
Redaktion Hans-Jörg	Bug,
	 Jörn	May,	Volker	Rasmus
Gestaltung Hans-Jörg	Bug,	Kiel	
 www.studiodesign-kiel.de
Druck	 Skaladruck,	Bordesholm

www.bosv.de 

Christian Randig
Claas Randig
Volker Rasmus
Bernd Ruckpaul
Rainer Schleiffarth
Dörte Segger




